
 

 

Themenjahr 05/2024– gewagt! Hoffnung leben  
Reich Gottes – Utopie – Erneuerung 
 

Lied: Wir haben eine Hoffnung 
Text Bernd Densky 2025 
Mel. Traditional/Spiritual (The gospel train is coming (Get on board little children)) 
Musikalische Umsetzung: Jan Primke und Maren Tielker 
 
Inspiriert durch das 5. Jahresthema „gewagt! Hoffnung leben“ und den Bibeltext aus der Offenbarung, 
der diesem Thema den Impuls gab, ist dieser Liedtext entstanden. „Und ich sah einen neuen Himmel 
und eine neue Erde […] Und Gott wird bei ihnen wohnen, und sie werden seine Völker sein […] und 
Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, und der Tod wird nicht mehr sein, noch Leid noch 
Geschrei noch Schmerz wird mehr sein.“ (Offb 21, 1.3-4) 
Für die Täuferbewegung hieß und heißt Hoffnung leben, sich angesichts der Zukunft Gottes nicht mit 
dem Bestehenden abzufinden. Es gilt Machtstrukturen und Abhängigkeiten zu erkennen und sich für 
eine gerechte Gemeinschaft der Menschen einzusetzen, die von Frieden und Liebe geprägt ist.  
 

1. Wir haben eine Hoffnung,        
die Mut zum Leben gibt. 
Sie ist in Gott gegründet,  
der uns unfassbar liebt.  

 
Refr.    
Es ist schön, ich muss staunen.  
Es ist schön, ich muss singen.  
Es ist schön, ich muss jauchzen, 
Dass du selbst einst unter uns lebst. 
  

2. Wenn Jesus sichtbar da ist,  
als Herr des Friedensreichs, 
hat Unrecht keinen Platz mehr, 
das Recht gewinnt zeitgleich. 

 
3. Kein Tod und kein Geschrei mehr. 

Kein Hass und auch kein Krieg, 
dein Friede wächst umfassend, 
weil Liebe Krieg besiegt. 

 
4. Kein Schmerz und keine Krankheit, 

kein Zerbruch und auch kein Leid 
Gott wird die Tränen trocknen 
In seiner Ewigkeit. 

 
5. Auf dein Reich Herr zu hoffen,  

das hilft uns aufzustehn 
und heute, wo es nötig ist, 
den Weg der Liebe gehn.  

 
6. Das Unrecht zu benennen, 

für Wahrheit einzustehn. 
Gemeinschaft zu gestalten, 
Die Not des Nächsten sehn. 

 
7. Herr lass uns von dir lernen, 

dem Nächsten nah zu sein. 
Uns nicht von ihm abwenden,  
weil unser Herz aus Stein.  

 
8. Herr hilf uns deshalb tragen 

das Kreuz in unsrer Zeit. 
Zünd uns dein Licht der Hoffnung an, 
selbst in dem größten Leid. 

 
9. So wollen wir gemeinsam 

Den Weg der Hoffnung gehn.  
Wir werden dich als Friedensfürst 
In deinem Glanze sehn. 

 


